
gültig ab:

gilt für

1. Prozessübersicht

03

17.02.2025

FB 56 Jobcenter

QM-ID: Prozessbeschreibung

Außerschulische Lernförderung

über die Bildungskarte bewilligen
gültig bis:

Auslöser des Prozesses

Zuständige Lehrkraft stellt 

außerschulischen 

Lernförderbedarf fest

FDL 56.1 Kunde,

LSB,

Zust. Lehrkraft

Ziel/Zweck BuT-Bedarfe sollen einfach, digital und unbürokratisch über die Bildungskarte 

bewilligt werden

Alle Mitarbeiter*innen 

des FB 56 Jobcenter LK Gö 

und alle MA des FB 52 

Jobcenter der Stadt Gö

Einordnung des Prozesses 

(in die Prozesslandkarte)

Unterstützungsprozesse - Bildungskarte - Außerschulische Lernförderung über die 

Bildungskarte bewilligen

06.02.2025
Geprüft/freigegeben 

(Qualitätsmanagement):
gez. Schrader

gez. Radspieler

mitgeltende Unterlagen Leitfaden - Leistungen für Bildung und Teilhabe (§ 28 SGB II, § 6b BKGG)

Interne Weisung - Leistung für Bildung und Teilhabe (§ 28 SGB II, § 6b BKGG)

(JCI > TS Bildungskarte > Kasten: Vorgaben)

30.01.2025

Aufzeichnungen

Prozesseigentümer Prozessbeteiligte

Lfd. Nr.:

Abkürzungen: FDL = Fachdienstleitung, LSB = Leistungssachbearbeitung, MA = Mitarbeiter

Kennzahlen,

Leistungsindikatoren, 

Qualitätsstandards

Datum: Unterschrift:Name:

Geprüft/freigegeben

(Freigabeberechtigte/r):
FDL 56.1 Oberdieck 06.02.2025 gez. Oberdieck

Freigabeinformationen

Erstellt/geändert 

(Bearbeiter/in):
56.1 Radspieler

56.3 Schrader
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D M I

10

zLk

20

zLk

30 zLk Kd

40

Kd LSB

50

LSB zLk

60

zLk

70

LSB

80

LSB

90

LSB

100

LSB

110

LSB

120

LSB Kd

130 Kd

SGB II > LSB > BuT:

Bestätigung der Schule Allg.

Bestätigung der Schule BBS

Erläuterungen siehe S. 3

OPEN > Vorlagenauswahl >

Notwendige Angaben:

Leitfaden zu § 28 SGB II 

> Kapitel 5.4.6

Prozessschritte Output
- Dokumente

- Ergebnisse

- Bemerkungen

2. Prozessablauf Legende: D = Durchführung, M = Mitwirkung, I = Information

Prozessbeschreibung QM-ID: 0

Außerschulische Lernförderung

über die Bildungskarte bewilligen

Lfd. Nr.: 03

gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 00.01.1900

Erläuterungen siehe S. 3

OPEN > Vorlagenauswahl >

Erläuterungen siehe S. 3

Abkürzungen: Kd = Kunde, LSB = Leistungssachbearbeitung, zLk = Zust. Lehrkraft, LF = Lernförderung

SGB II > LSB > BuT

OPEN > Vorlagenauswahl >

Ablage: JCI > TS Lernf. >

Kasten Nr. 4 (Verfahren),

Erläuterungen siehe S. 3

Gutschrift immer für 

die folgenden 6 Monate,

Notwendige Angaben:

Leitfaden zu § 28 SGB II 

> Kapitel 5.4.2.2, 5.4.2.3.

Erläuterungen siehe S. 3,

SGB II > LSB > BuT

Erläuterungen siehe S. 3,

sh. Anleitung - Fachsoftware - 

Bildungskarte 

sh. Anleitung - Fachsoftware - 

Bildungskarte 

zLk füllt 

Notwendigkeitsbe-

scheinigung vollständig 

aus

zLk füllt 

Notwendigkeitsbe-

scheinigung aus 

zLk händigt 

Notwendigkeitsbe-

scheinigung an Kd aus

Kd reicht 

Notwendigkeitsbe-

scheinigung bei der LSB 

ein

zLk stellt 

außerschulischen 

Lernförderbedarf

fest

Kd kann die LF bei 

Anbieter nach Wahl 

in Anspruch nehmen

neinVollständig

ausgefüllt?

ja

ja

nein

ja

nein

LSB kontaktiert zLk

Prüfung: 

Anspruch

gegeben? 

LF in den letzten 

6 Mon. 

bewilligt?

BuT Ablehnung 

Lernförderung

Guthaben auf der 

Karte um das 

bewilligte Kontingent 

erhöhen

Bewilligungszeit-raum 

verlängern

Lernförder-kontingent 

auf der Karte 

gutschreiben

Kostenübernahme-

erklärung erstellen und 

drucken

Bildungskarte Kostenü. 

Lernförderung

Liste "Lernanbieter 

Standort [...]" drucken

Kostenübernahmeer-

klärung und Liste an Kd 

versenden

entBestätigung der Schule 

[...]
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Bermerkungen/Hinweise

50

1. Handelt es sich um einen Schüler im Sinne des § 28 Abs. 1 S. 2 SGB II?

- Besuch einer allgemeinbildenden oder berufsbildenden Schule 

  (Leitfaden § 28 SGB II, Kap. 2.2.1.1.3 "Weitere Schulformen" beachten) 

- Nichtvollendung des 25. Lebensjahres

- Kein Erhalt einer Ausbildungsvergütung

2. Drohende Verfehlung des wesentlichen Lernzieles/Geeignetheit/Erforderlichkeit

Entscheidend für die Anspruchsprüfung sowie die anschließende Bewilligung ist die Stellungnahme der Lehrkraft. Nur die 

Lehrkraft kann den Leistungsstand des Schülers beurteilen und einschätzen, ob der Schüler das wesentliche Lernziel zum 

Schuljahresende verfehlen wird und ob er es mit der Lernförderung noch erreichen kann. Daher ist es entscheidend, dass die 

Empfehlung der Lehrkraft (Notwendigkeitsbescheinigung) vollständig ausgefüllt ist. 

Die Prognose der Lehrkraft kann behördenseitig nur eingeschränkt überprüft werden. Die zusätzliche Anforderung von 

Zeugnissen ist jedoch möglich. Sofern konkrete Zweifel an der Prognose bestehen, können auch die im beantragten Fach 

vergebenen Vornoten (Klausuren, Tests, mündliche Beteiligung) bei der Lehrkraft erfragt werden. 

70

80

90

110

10

Prozessbeschreibung QM-ID: 

Nr.

3. Erläuterungen zu den Prozessschritten

Der Leistungsträger benötigt für die Bewilligung von Lernförderung eine Stellungnahme der Schule hinsichtlich des bestehenden Bedarfs und 

zu der Frage, ob vergleichbare schulische Angebote bestehen. Hierfür ist ein entsprechender Vordruck durch das Kultusministerium für die 

Schulen erstellt worden. Dieser gibt den Lehrkräften eine formale Orientierungshilfe, um im Sinne des Gesetzes zu handeln und eine 

Gewichtung der Lernförderbedarfe vornehmen zu

können. Es ist stets die aktuelle Version des Vordrucks zu verwenden. Diese ist auf der Internetseite des Kultusministeriums zu finden:

https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/schule/lehrkrafte_und_nichtlehrendes_personal/ausserschulische_lernforderung/auerschulisch

e-lernfoerderung-96677.html

Das Dokument ist auch in Druck-Vorlagenauswahl/BuT abgelegt. Es existiert jeweils ein Vordruck für allgemeinbildende sowie ein Vordruck für 

berufsbildende Schulen: 

- OPEN > Vorlagenauswahl > SGB II > LSB > BuT > Bestätigung der Schule Allgm

- OPEN > Vorlagenauswahl > SGB II > LSB > BuT > Bestätigung der Schule BBS

Sofern in den letzten 6 Monaten bereits ein Stundenkontingent für die Teilnahme an der außerschulischen Lernförderung auf der 

Karte gutgeschrieben wurde, ist eine erneute, separate Gutschrift - aus technischen Gründen - nicht möglich. Das auf der 

Bildungskarte vorhandene Lernförderguthaben ist daher um das neu zu bewilligende Guthaben entsprechend zu erhöhen. 

Bsp.: Am 20.01.2022 wurde die Lernförderung im Fach Englisch bewilligt. Das Kontingent i.H.v. 48h wurde für den Zeitraum vom 

01.02.2022 bis zum 31.07.2022 auf der Bildungskarte gutgeschrieben. 

Am 25.03.2022 geht das Formular über die Notwendigkeit der Lernförderung im Fach Mathematik in der LSB ein. Das noch 

vorhandene Guthaben (aus der Bewilligung für das Fach Englisch) ist um 48h für das Fach Mathematik zu erhöhen. 

Sofern in den letzten sechs Monaten noch kein Lernförderguthaben auf der Bildungskarte gutgeschrieben wurde, erfolgt die 

Bewilligung des Kontingentes immer für die nächsten - auf den Bewilligungszeitpunkt folgenden - sechs Monate. 

Bsp.: Am 20.01.2022 wird die Lernförderung im Fach Englisch bewilligt. Das Kontingent i.H.v. 48h wird für den Zeitraum vom 

01.02.2022 bis zum 31.07.2022 auf der Bildungskarte gutgeschrieben.

Sofern in den letzten sechs Monaten bereits ein Stundenkontingent für die Teilnahme an der außerschulischen Lernförderung 

auf der Karte gutgeschrieben wurde, ist eine erneute, separate Gutschrift - aus technischen Gründen - nicht möglich. Neben der 

Erhöhung des vorhandenen Guthabens ist auch der Zeitraum entsprechend zu verlängern.

Bsp. : Am 20.01.2022 wurde die Lernförderung im Fach Englisch bewilligt. Das Kontingent i.H.v. 48h wurde für den Zeitraum vom 

01.02.2022 bis zum 31.07.2022 auf der Bildungskarte gutgeschrieben. 

Am 25.03.2022 geht das Formular über die Notwendigkeit der Lernförderung im Fach Mathematik in der LSB ein. Die bewilligten 

48h wären grds. für den Zeitraum vom 01.04.2022 bis zum 30.09.2022 auf der Karte gutzuschreiben. Zwei überlappende 

Buchungen sind jedoch nicht möglich. Der bereits laufende Bewilligungszeitraum (01.02.2022 bis 31.07.2022; aus der Bewilligung 

für das Fach Englisch) ist daher bis zum 30.09.2022 zu verlängern. 
Auf der TS Lernförderung im JCI sind vier Listen für die folgenden Fachdienste hinterlegt:

- Lernanbieter Standort Göttingen (FD 52.6 - 52.10 der Stadt Gö, FD 56.5 des LK GÖ)

- Lernanbieter Standort Duderstadt (FD 56.4 LK Gö)

- Lernanbieter Standort Hann. Münden (FD 56.6 LK Gö)

- Lernanbieter Standort Osterode a.H./Südharz (FD 56.7 u. 56.8 LK Gö)

Es ist davon auszugehen, dass der Kunde die Lernförderung möglichst wohnortnah in Anspruch nimmt. Im Rahmen der 

Bewilligung wird daher nur die für den eigenen Fachdienst vorgesehene Liste an den Kunden versandt. 

Ist die Notwendigkeitsbescheinigung vollständig ausgefüllt? (Unterschrift Lehrkraft/Stempel der Schule, alle Kreuze gesetzt)?

Eine Kostenübernahme ist auch bei fehlenden Deutschkenntnissen möglich (sog. Quereinsteiger). Hierfür bestätigt die Schule 

durch Ankreuzen, dass der Schüler über keine Deutschkenntnisse verfügt. 

0

Außerschulische Lernförderung

über die Bildungskarte bewilligen

Lfd. Nr.: 03

gültig ab: 17.02.2025

FB 56 Jobcenter gültig bis: 00.01.1900
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